
Die Steigerung der Gewinne der volkseigenen Industrie gibt uns die 
Möglichkeit, die Steuern zu senken und die Lage der Bevölkerung zu 
verbessern.

Obwohl der Anteil der privaten Industrie und des privaten Han­
dels an der gesamten Wirtschaft in der Berichtsperiode gesunken ist, hat 
die Privatindustrie ihre Produktion bedeutend erweitert und der pri­
vate Handel seinen Umsatz erhöht, was für die Verbesserung der Ver­
sorgung der Bevölkerung von nicht geringer Bedeutung war.

Die vorfristige Erfüllung des Zweijahrplans und die Erreichung 
des Vorkriegsstandes der Produktion haben die Voraussetzungen ge­
schaffen, die uns gestatten, größere und kompliziertere Aufgaben der 
weiteren Entfaltung der Friedenswirtschaft in Angriff zu nehmen. Zu 
diesem Zweck hat das Politbüro der SED einen Entwurf von Kontroll­
ziffern des Fünfjahrplans zur Entwicklung der Volkswirtschaft für die 
Jahre 1951 bis 1955 ausgearbeitet und ihn dem III. Parteitag vorgelegt. 
Dieser Entwurf, über den Genosse Walter Ulbricht in allen Einzelhei­
ten berichten wird, stellt das Wirtschaftsprogramm unserer Partei für 
die nächsten fünf Jahre dar und ist ein großer und bedeutender Beitrag 
für den Kampf um den Frieden und ein einheitliches, friedliebendes, 
demokratisches Deutschland. (Beifall.) Der Fünfjahrplan sieht die wei­
tere machtvolle Entfaltung der Produktivkräfte, die Erreichung eines 
in der Geschichte Deutschlands nie gekannten Lebensstandards der Be­
völkerung, eine bedeutende Steigerung der Produktivität und des 
Wohlstandes der Landwirtschaft vor.

Das Politbüro ist im Entwurf des Fünf jahrplans von der Zielsetzung 
ausgegangen, in diesen fünf Jahren eine Verdoppelung der Industrie­
produktion unserer Republik gegenüber dem Vorkriegsstand zu er­
reichen. Dementsprechend wird der Bruttoproduktionswert der Indu­
strie der Republik für das Jahr 1955 auf 43,8 Milliarden Mark ver­
anschlagt gegenüber 23 Milliarden in diesem Jahr. (Beifall.) Im Ver­
gleich zu 1930 ist am Ende des Fünfjahrplans ein Produktionszuwachs 
vorgesehen, der für die wichtigsten Produktionsarten vom Doppelten 
bis zum Zehnfachen geht.

Zur Erfüllung dieses Programms der Produktionssteigerung müssen 
wir im Laufe des Jahrfünfts 14,1 Milliarden Mark in der Industrie in­
vestieren. Einschließlich der Mittel für den Wiederaufbau unserer Städte 
und für die Entwicklung der Landwirtschaft werden in der gesamten 
Volkswirtschaft 26,89 Milliarden Mark investiert werden.
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